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Infoanlass 

Eintritt in die Volksschule

17. November 2022



Ziele des Infoanlasses 

• Die Eltern verfügen über allgemeine Informationen zum Eintritt.

• Die Erwartungen der Schule sind den Eltern bekannt.

• Die Schule bietet Unterstützung für einen gelingenden Kindergarten -

oder Basisstufeneintritt.

• Der Ablauf der Kindergarten-/Basisstufenanmeldung ist bekannt.

• Fragen der Eltern sind aufgenommen bzw. geklärt.

• Bedürfnisse der Eltern sind bekannt.
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Programm
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 Begrüssung und Einstieg 10‘ AL

 Informationen zum Eintritt 25‘ SL

 Informationsstände 55‘ LP/SL

 Individueller Abschluss 



Schulangebot

Kindergarten 2 Jahre

Primarschule 1.- 6. Klasse, geführt in Jahrgangsklassen

Zyklusschule Belpberg Basisstufe + Mehrjahrgangsklasse 3.-6. Klasse

Sekundarstufe I 7.-9. Klasse, zurzeit Modell 2a (Niveauklassen)

ab Sommer 2023 Modell 3b (Sek und Real gemeinsam 

in der gleichen Stammklasse)

Spezialunterricht integriert (IF, Pool 1+2, Rhythmik)

Logopädie, Psychomotorik, Begabtenförderung

Spezialklassen Einschulungsklasse (EK), Lernatelier, DaZ-Klasse

Klasse für besondere Förderung (KbF) 

Tagesschule: Standorte: Dorf und Neumatt
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Organigramm
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Schulanlagen: 11 Kindergärten und 1 Basisstufe
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Kindergärten

Neumatt

Hühnerhubel 1

Hühnerhubel 2

Steinbach

Kindergärten

Dorf

Einschlag

Hohburg 1

Hohburg 2

Gerbeweg

Kefigässli

Kindergärten

Mühlematt

Güterstrasse

Scheuermatt 1

Scheuermatt 2

Basisstufe
Belpberg



Kantonale Richtlinien für Schülerzahlen 

Anzahl SuS pro Klasse:

 unterer Überprüfungsbereich 13 und weniger

 Normalbereich 14 bis 22

 oberer Überprüfungsbereich 23 und mehr
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Statistik per 1.11.2022 (ohne Belpberg)
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Standort Neumatt: Hühnerhubel 1 20

Hühnerhubel 2 20

Steinbach 20

Standort Dorf: Einschlag 15

Gerbeweg 18

Hohburg 1 21

Hohburg 2 20

Kefigässli 22

Standort Mühlematt: Güterstrasse 18

Scheuermatt 1 15

Scheuermatt 2 19
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Total 

KG-Kinder:

208 SuS

Klassen-

Durchschnitt

Ø 18.9



Zyklusschule Belpberg 21/22

Zyklus 1 Basisstufe KG - 2. Klasse

Normalgrösse: 18-24 zurzeit: 19 SuS

Zyklus 2 Mehrjahrgangsklasse 3.- 6. Klasse

Normalgrösse: 13-21 zurzeit: 21 SuS
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Schulweg I

 Der Schulweg verbindet als Zwischenglied den Bereich der Schule mit 

der häuslichen Umgebung. Aufsicht und Verantwortung liegen bei 

den Eltern.

 Die Kinder haben dabei einen Anspruch auf einen sicheren und nicht 

zu langen Schulweg. 

 Gemeinden sind verantwortlich für die Schulwegplanung sowie für die 

Beurteilung der Zumutbarkeit der Schulwege.
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Schulweg II
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Auszug aus «Schulraumplanung» - Schär/Buri Architekten (2018):

1. Das dichte Netz der KG in Belp ist Garantie dafür, dem Anspruch an 

kurze Distanzen und die Sicherheit auf dem Schulweg in vorbildlicher 

Art und Weise gerecht zu werden. 

2. Die Zuordnung der Kinder auf die verschiedenen Kindergärten kann 

heute Dank der vielen Standorte flexibel gehandhabt werden. 
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Elternmitwirkung (Schulverordnung)

• Elternversammlung  Klasse mit Elternvertretungen (EV)

• Elterngruppe  Schulhaus mit je 2 EV pro Klasse

• Elternrat  alle 5 Schulhäuser mit je 1 EV

• Kommission (BiKu)  Vorsitz Elternrat 
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Schule - Eltern

Kommission, Schulleitung, Lehrerpersonen und Eltern sind gegenseitig zur 

Zusammenarbeit verpflichtet  Volksschulgesetz/ Art. 31
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Eltern haben Pflichten: Eltern haben Rechte:

 Erziehungspflicht

 Informationspflicht

 Schulwegsicherheit

 Pflicht zur Zusammenarbeit mit 

der Schule

 Information 

(z.B. transparente Beurteilung)

 Anhörung

 Einreichung von Gesuchen und 

anderen Rechtsmitteln



Urban Martin Hess 

Schulleiter

Vor- und Primarschule
Mühlenmatt

und 

koordinierende Schulleitung für 
den Kindergarten 
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Fragen



Themen

• Anmeldung Kindergarten

• Einteilung Kindergarten

• Anforderungen für den Eintritt in die Vorschule

• Weitere Informationen und Anliegen
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Anmeldung Kindergarten: Kind
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Anmeldung Kindergarten: Eltern 
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Anmeldung Kindergarten: Infos zum Kind
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Website mit Infos

Informationen 

zum Kindergarten und zur Volksschule 

finden Sie auch unter

www.schulenbelp.ch

www.erz.be.ch
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Einteilung Kindergarten

1. Organisatorische Gründe 

(Klassengrösse, Standortnähe, Schulwegsicherheit…)

2. Pädagogische Gründe 

(besondere Voraussetzungen, Verteilung Knaben/Mädchen…) 

3. Wünsche der Eltern 
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Anforderungen für den Eintritt I 

Ihr Kind kann…

 sich für vier Stunden von Vater und Mutter trennen

 sich einer neuen Bezugsperson und anderen Kindern zuwenden

 sich weitgehend selbständig an- und ausziehen

 selbständig die Toilette benutzen
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Anforderungen für den Eintritt II

Ihr Kind kann…

 sich für die Dauer von 15-20 Minuten auf Spiele, Lieder und 

Geschichten einlassen

 seine eigenen Bedürfnisse zurückstellen

 achtsam mit anderen Kindern umgehen

 Sorge zu Material und zu Spielsachen tragen
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Gelingensbedingungen für den Eintritt I

Aus Sicht der Eltern

 Mein Kind freut sich und geht gerne hin. Es fühlt sich wohl.

 Mein Kind lernt und entwickelt sich positiv.

 Wir Eltern sind gut informiert und haben Vertrauen.
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Gelingensbedingungen für den Eintritt II

Aus Sicht der Schule

 Die Eltern und ihr Kind stehen dem Eintritt positiv gegenüber.

 Das Kind ist emotional und physisch bereit für den Eintritt.

 Die Eltern informieren die Schule, fragen nach und sind interessiert an 

einer guten Zusammenarbeit zum Wohle des Kindes.

Informationsanlass 
Abteilung Familie und Bildung

24



Themen der Infostände
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Infostand 1

Überfachliche 

Kompetenzen im KG

Infostand 2

Ein Morgen im 

Kindergarten

Infostand 3

Basisstufe ZySBe

Infostand 4

Information und 

Kommunikation 

zwischen Schule und 

Elternhaus

Infostand 5

Anforderungen für den 

Eintritt

Infostand 6

Tagesschule



Informationsstände

• Besuch der Infostände

zu verschiedenen KG/BS-Themen nach eigenen Interessen 

• Informelle Gespräche unter/mit den Anwesenden

• Abschied gestaltet sich individuell 
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Besten Dank

Wir freuen uns auf eine gute und 

angenehme Zusammenarbeit!
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